
Bericht über die Sitzung des 

Marktgemeinderates Painten vom 15.07.2022 
 

 

Einführung eines Bürgerbudgets; 
Beratung und Beschlußfassung 

 
Sachverhalt: 
 
Der Finanzausschuss hat in seinen Vorberatungen zum Haushalt 2022 erstmals einen Betrag in 
Höhe von 25.000,00 Euro als sog. Bürgerbudget aufgenommen. Dabei handelt es sich um einen 
Betrag, der für Investitionen Verwendung finden soll, die von den Wünschen der Bürgerinnen und 
Bürger kommen. Letztendlich soll aber der Gemeinderat entscheiden, was von den Vorschlägen 
umgesetzt und ob der jährliche Betrag voll ausgeschöpft wird. 1. Bürgermeister Michael Raßhofer 
sieht damit eine gute Gelegenheit, die Bewohner der Gemeinde mit einem geringen Betrag Ge-
staltungsmöglichkeiten anzubieten.  
Ideen und Wünsche sollten dabei mit einem Meldebogen eingereicht werden.  
 
Beschluss: (14:0) 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die Einführung eines Bürgerbudgets. Hierzu wird im jährlichen 
Haushalt ein Betrag in Höhe von 25.000,00 € festgesetzt. Mit diesem Geld sollen Ideen und An-
regung aus der Bevölkerung umgesetzt werden. Der Betrag ist gedeckelt und muss nicht jährlich 
in vollem Umfang abgerufen werden. Die Verwendung betrifft nur Investitionen, die im Zuständig-
keitsbereich des Marktes liegen. Eine Entscheidung über die beantragten Investitionen trifft aus-
schließlich der Marktgemeinderat. Die Verwaltung wird beauftragt, ein entsprechendes Antrags-
formular zu erstellen und bekannt zu machen.  
 

Erweiterung des BRK-Kindergartens "Villa Kunterbunt" um zwei Krippengrup-
pen; 
Nachtragsangebot Firma Jobst Holzbau GmbH 

 
Sachverhalt: 
 
Die Bauleistungen für das Gewerk Dachdeckung wurden mit Beschluss vom 09.03.2021 an die 
Firma Jobst Holzbau GmbH, Münchsmühle 1, 93164 Laaber als wirtschaftlichster Anbieter erteilt 
(Bruttoauftragssumme 112.089,29 €). Im Laufe der Bauarbeiten mussten im Rahmen von Jour-
fixterminen kurzerhand notwendige Änderungen beauftragt werden, die Kostenmehrungen zur 
Folge hatten. Mit der Schlussrechnung wurden nun folgende Nachträge vorgelegt, die Projektlei-
ter Vielhuber als notwendig und kostenmäßig vertretbar bezeichnete: 
.  
Beschluss: (14:0) 
Der Marktgemeinderat hat Kenntnis von den Kostenmehrungen in Höhe von 29.095,78 € brutto 
des Gewerkes Dacharbeiten im Zuge der Erweiterung des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ und 
genehmigt diese wie vorgelegt und begründet. 
 
 
 
 
 
 
 



  

 

Feststellung der Jahresrechnung 2021 und Erteilung der Entlastung (Art. 102 
Abs. 3 GO) 

 
Sachverhalt: 
 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, MGR Bernhard Karl, berichtete über die 
örtliche Rechnungsprüfung am 5. Juli 2022 im Rathaus und trug hierzu das Prüfungsergebnis mit 
den entsprechenden Hinweisen vor. Im Haushaltsplan wurden die Einzelpläne 1, 2 und 6 geprüft. 
Außerdem wurde der Fuhrpark mit den Versicherungen und dem Treibstoffverbrauch in Augen-
schein genommen. Von Kämmerer Herbert Schweiker erhielt Bernhard Karl Einblick in den Ablauf 
von Fördermaßnahmen (Kindergarten, Beschaffung Löschfahrzeuge) und die Betriebskostenför-
derung an die Kindergärten.  
 
Da keine Unstimmigkeiten festgestellt werden konnten, dankte Karl den anderen Prüfungsmit-
gliedern für ihre Mitarbeit und der Verwaltung für die gewissenhafte Buchführung und empfahl 
dem Marktgemeinderat die Feststellung der Jahresrechnung 2021 und die Erteilung der Entlas-
tung. Bürgermeister Raßhofer gab dazu die Abschlusszahlen bekannt und bedankte sich eben-
falls bei den Prüfern und der Verwaltung für ihre Arbeit. 
 
Beschluss: (14:0) 
 
Die Jahresrechnung für das Jahr 2021 wird wie folgt festgestellt: 
 

Feststellung des Soll-Ergebnisses 
 

Einnahmen/Ausgaben Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 

Summe Soll-Einnahmen 4.817.570,38 € 3.255.118,76 € 8.072.689,14 € 

Abgänge 5,00 € 0,00 € 5,00 € 

Summe bereinigte Soll-Einnahmen 4.817.565,38 € 3.255.118,76 € 8.072.684,14 € 

Summe Soll-Ausgaben 4.817.565,38 € 3.255.118,76 € 8.072.684,14 € 

Abgänge 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Summe Soll-Ausgaben 4.817.565,38 € 3.255.118,76 € 6.072.684,14 € 

 

In den Zahlen enthalten: 
1.262.590,45 €  Zuführung an den Vermögenshaushalt 

Feststellung des Ist-Ergebnisses 
 

Einnahmen/Ausgaben Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 

Ist-Einnahmen 4.812.797,05 € 3.255.118,76 € 8.067.915,81 € 

Ist-Ausgaben 5.105.414,32 € 3.255.118,76 € 8.360.533,08 € 

Ist-Überschuss/-Fehlbetrag  -  292.617,27 € 0,00 € -  292.617,27 € 

 

Beschluss: (13:0) ohne den betroffenen 1. Bürgermeister Raßhofer 
 
Die Niederschrift über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2021 wird als ausreichend im 
Sinne des Art. 102 Abs. 3 GO anerkannt. Da sich keine Prüfungserinnerungen bzw. Unstimmig-
keiten ergeben haben, wird die Entlastung für das Rechnungsjahr 2021 gemäß Art. 102 Abs. 3 
GO erteilt. 


